
Unterdrückung kämpfen und den Frieden, die Einheit der Arbeiter
klasse und den kubanischen Wirtschaftsplan gegen die Krise vertei
digen, begrüßen wir den Parteitag der SED und drücken die Hoffnung 
auf ein Gelingen Eurer Aufgaben aus.

gez. J u a n  M a r i n e l i a ,  Präsident 
B l a s  R o c a ,  Generalsekretär

Kommunistische Partei Südafrikas

Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei Südafrikas grüßt 
die zum III. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
versammelten deutschen Genossen.

Wir wissen um die vielen schwierigen Probleme und die große 
Aufgabe, die vor Euch steht. Euer Land wurde gespalten und sogar die 
Stadt, in der Ihr versammelt seid, wurde gespalten und wird von den 
Feinden der Arbeiterklasse und des Sozialismus ab Sprungbrett für ein 
neues Weltblutbad und Zerstörung benutzt. Und so wie in der Ver
gangenheit sind die Agenten des Feindes und falsche Propheten an 
ihrem verdammten Werk, um das Volk zu verwirren und irrezuleiten.

Wir sind zuversichtlich und wünschen Euch vollen Erfolg in Euren 
Beratungen, damit Eure Anstrengungen zur Schaffung eines einigen, 
freien, demokratischen Deutschlands, zur Bildung einer mächtigen und 
einflußreichen Partei der deutschen Arbeiterklasse und zur Schaffung 
der Bedingungen für Wohlstand, Fortschritt und Frieden von Erfolg 
gekrönt sind.

gez. M o s e s  M .  K o t a n e ,  Generalsekretär

Kommunistische Partei Australiens

Werte Genossen!
Wir bedauern Euch mitteilen zu müssen, daß wir nidit imstande 

sein werden, eine Delegation zum III. Parteitag Eurer Partei zu ent
senden. Die australische Regierung ist im Begriff, ein Gesetz zu er
lassen, das die Kommunistische Partei für illegal erklärt und die Ge
werkschaften fesselt. Deswegen, und wegen der Tatsache, daß die Ent
sendung einer Delegation die Abwesenheit führender Genossen von 
Australien für beträchtliche Zeit bedeuten würde, was wir uns in die
sem Augenblick schwerlich leisten können, sind wir nicht imstande, 
Eurem Wunsch zu entsprechen.
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